
 

 

 

Dann setze dich mit uns für eine  

Gesellschaft ein, in der Respekt, Toleranz und  

Vielfalt mehr als nur Phrasen sind.  

 

Wir bieten dir 

 Eine qualifizierende Ausbildung – diese findet an drei 

Ausbildungswochenenden in Kiel statt und ist unvergütet: 

03.09.-04.09.21, 17.09.-18.09.21 und 01.10.-03.10.21 

 150 Euro pro 5h-Workshop (inkl. Vor- und Nachbereitung) 

 Regelmäßige Reflexionstreffen und Weiterbildungen (vergütet). 

 Du bist Teil eines interdisziplinären Teams und bekommst 

vielversprechende  Vernetzungsmöglichkeiten. 

Was wir uns von dir wünschen 

 Du bist zwischen 16 und 26 Jahren alt 

 Du bist gesellschaftspolitisch interessiert und möchtest dich 

engagiert für demokratische Werte einsetzen.  

 Du bist teamfähig, hast Spaß und Sicherheit im Umgang mit 

Jugendlichen und Gruppen. 

 Du bist bereit, innerhalb Schleswig-Holsteins zu reisen und bist 

zeitlich flexibel.  

 Im besten Fall hast du dich bereits ehrenamtlich engagiert, z. B. 

in Vereinen oder Jugendgruppen. 

Wir möchten junge 

Menschen gegen 

einseitige Weltbilder, 

Intoleranz, Gewalt und 

Abwertung jeglicher Art 

stärken. 

Unterstütze uns dabei! 

Bewirb dich bei uns mit einem Lebenslauf und einem Anschreiben, in welchem du uns erzählst, was dich 

motiviert. Schicke uns gerne auch Nachweise über deine bisherigen für die Arbeit relevanten Tätigkeiten. Wir 

ermutigen Menschen unterschiedlicher Religionen und Nationalitäten sowie Menschen aller Geschlechter und 

Menschen mit Behinderung ausdrücklich, sich zu bewerben! 
 

Bewerbungen bitte per E-Mail in einem zusammenhängenden pdf-Dokument (max. 5 MB) senden an: 

Dr. Cebel Küçükkaraca, Türkische Gemeinde in Schleswig-Holstein e.V., Elisabethstr. 59, 24143 Kiel 

bewerbungen@tgsh.de, CC: provention@tgsh.de – Betreff: Bewerbung Peer Education 
 

Die Türkische Gemeinde in S.-H. e.V. ist eine säkulare Migrant*innen-Selbstorganisation und Trägerin 

verschiedener Projekte in den Bereichen Bildung, gesellschaftliche Teilhabe, Arbeitsmarkt und Prävention. Der 

Peer-Education-Ansatz wird vom Projekt PROvention durchgeführt, der Präventions- und Beratungsstelle gegen 

religiös begründeten Extremismus (Tel. 0431 – 73 94 926), welche vom Land Schleswig-Holstein gefördert wird. 

Ich habe mich durch die Ausbildung 

sowohl persönlich als auch fachlich  

weiterentwickelt. Kinder und 

Jugendliche zum Thema religiös 

begründeter Extremismus  

aufzuklären sowie Ängste und Vorurteile 

gegenüber dem Islam abzubauen 

gehört zu unserer Arbeit und war mir 

immer ein persönliches Anliegen. 

 

- Assal, Teamerin seit 2019 

Als Teamer* oder Teamerin* in unserem Peer-Education-Ansatz führst du Workshops in 

Schulklassen zu den Themen Islam, Islamfeindlichkeit und Islamismus durch. Das Ziel ist 

es, gemeinsam mit den Schüler*innen ins Gespräch zu kommen und kritisches Denken 

anzuregen. Es geht darum, Ängste und Vorurteile rund um das Thema Islam abzubauen 

sowie für Erscheinungsformen von religiös begründetem Extremismus zu sensibilisieren.  
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